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PRÄSIDENT AUER

FRANIOSEN

^KKozyjR{S[p£NT D£l^

nirs an die Ewigkeit, das winzige, un-
\ bedeutende Musee du Quai Branly,

' bezeichnend für Sie, dass Sie nicht
i mehr geschafft haben als ein paar
i ffolzstücke von fernen Eingebore-

i
nen inVitrinen zu stellen. Ich werde
wieder ganz Franzose sein und gros-
se gewaltige, epochale Werke tun,
schliesslich bin ich Bonaparte
verpflichtet.

1 (keine Unterschrift, da nach Diktat
sofort nach Berlin verreist.)

Aus dem Französischen untersetztvon Wolf
Buchinger.

Kreuz-Ass

Psychologisch erklärbarer Fauxpas in Paris-

Kaum hatte die Mehrheit der Franzosen hinter

seinem Namen ihr Kreuz gemacht, begab sich

Nicolas Sarkozy prompt auf gleichnamige -
fahrt. Und mit der war es dann auch tatsächlich

ein Kreuz- Wurde doch rasch publik, dass

Monsieur le President sich diesen schlappe

70 000 Euro werten Billig-Trip von einem
franzosischen Wirtschaftsmagnaten hatte spendieren

lassen - völlig uneigennützig, versteht sich

Man(n) gönnt sich ja sonst nichts.

Und dass Sarkozy die dem franzosischen

Staatshaushalt fehlenden Mittel im dafür prä¬

destinierten Mittel-Meer beschaffen zu
c
11 können gehofft habe - diese Ausrede

11 ware denn doch eine allzu blöde gewe-

11 sen Vielleicht hatte Kreuzfahrer Nicolas

die paar Tage doch besser, wie
ursprünglich angekündigt, in einem Kloster

verbracht. Aber da waren wohl die

politischen Fruhlingsgefuhle vor- «Was

soll isch her im Kloster 'ocken, wenn
draussen bluh'n die Osterglocken?» -
Mal sehen, was diesem Sarkozy sonst

noch alles blüht Aber vor allem- Was

er seinen Wahlern blühen lasst

Jorg Krober

Welt
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